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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vor 40 Jahren, genauer gesagt zum 01. Januar 
1975 wurden die beiden Gemeinden Rietheim 
und Weilheim im Rahmen der Gemeindereform 
von Baden-Württemberg zu einer Doppelge-
meinde zusammengeschlossen.
Dieses 40-jährige Jubiläum, man könnte auch 
von Rubinhochzeit sprechen, wollen wir zum 
Anlass nehmen, Sie die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Doppelgemeinde zu unserem

Festakt 

    am Sonntag, 18. Oktober 2015 um 11.00 Uhr 
in die Jahnhalle in den Ortsteil Weilheim

recht herzlich einzuladen. Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.

Programmablauf
Musikalischer Auftakt
Begrüßung durch Bürgermeister Jochen Arno
Schwank der Theatergruppe des TB Weilheim „In Rückspiegel ‘gucket“
Erinnerungen von Bürgermeister a. D. Traugott Hauser
Musikstück
Festansprache von Ministerpräsident a. D. Herrn Dr. hc. Erwin Teufel
Schlussworte
Musikstück

Stehempfang mit musikalischer Umrahmung und Liedern aus den 70er 
Jahren durch „The Dukes“
Die Bewirtung mit Speis und Trank übernimmt dankenswerterweise der TB 
Weilheim zu Preisen von „anno dazumal“

Ihr
Jochen Arno
Bürgermeister

Einladung
zur Feier

„40 Jahre Doppelgemeinde Rietheim-Weilheim“
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Wir gratulieren
Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:
Herrn Manfred Rieger, Alter Garten 10,
am 16. Oktober 2015, zum 77. Geburtstag.
Herrn Johannes Seibert, Am Zimmerplatz 11,
am 17. Oktober 2015, zum 78. Geburtstag.
Frau Lotte Hedwig Marquardt, Lerchenstraße 5,
am 18. Oktober 2015, zum 85. Geburtstag.
Herrn Erwin Hauser, Rußberg 20,
am 20. Oktober 2015, zum 89. Geburtstag.
Frau Anneliese Emilie Schmid, Schillerstraße 1,
am 20. Oktober 2015, zum 86. Geburtstag.
Frau Waltraud Elise Else Tech, Am Zimmerplatz 13,
am 20. Oktober 2015, zum 75. Geburtstag.
Frau Ruth Nopper, Bulzinger Straße 21,
am 21. Oktober 2015, zum 83. Geburtstag.

Amtliche Bekanntmachungen

E i n l a d u n g
zu der am Donnerstag, 22.10.2015 

um 19.00 Uhr Rathaus Ortsteil Rietheim - Sitzungssaal -
stattfindenden öffentlichen Gemeinderatssitzung.

Tagesordnung:
01 Bürgeranfragen
02  Vorstellung, Beratung und Beschluss zur Einrichtung 

von W-LAN im Zusammenhang mit der Einführung 
eines Ratsinformationssystems

03  Vorstellung, Beratung und Beschluss zum Angebot 
der RBS-Wave auf Übernahme der Erschließungsträ-
gerschaft für die Baugebiete „Brunnenstubenäcker“ 
und „Am Bol“

04  Vorstellung und Beratung weiterer Entwürfe zum Bau 
eines neuen Kindergartens am bisherigen Standort

 - Beschluss zur weiteren Vorgehensweise
05  Vorstellung von Entwurfsplanungen zum Bau einer 

Sporthalle
 - Beratung zur weiteren Vorgehensweise
06  Beratung und Beschluss zur Vergabe der Arbeiten zur 

Neustrukturierung der Eigenwasserversorgung Bulzin-
gen;

 -  Zweiter Bauabschnitt „Quellfassungen“
07 Bauangelegenheiten
 Baugenehmigung
 07.1  Errichtung eines doppelseitigen unbeleuchteten 

Werbepylon
    Flst. 858/4, Untere Hauptstraße 27, OT Weil-

heim
 07.2   Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit 

Doppelgarage
        Flst. 163/4, Friedrichstraße 3, OT Rietheim
 07.3  Neubau eines Holz-Gartenhauses 
         Flst. 674, Bulzingen 108, OT Rietheim                          
 07.4   Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Dop-

pelgarage
        Flst. 675/1, Bulzingerstraße 66, OT Rietheim                     
   Kenntnisgabeverfahren
 07.5  Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage
        Flst. 811/2, Am Faulenbach 9, OT Weilheim
08 Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Jochen Arno
Bürgermeister

Die Gemeinde Rietheim-Weilheim 
(2.700 Einwohner) sucht für den 
3-gruppigen Gemeindekindergarten
im Ortsteil Weilheim zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (w/m)
nach § 7 KiTaG

mit einem Beschäftigungsumfang bis zu 60 % als 
Krankheitsvertretung. Die Stelle ist auch teilbar.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte bis spätestens 30. 
Oktober 2015 mit der Leiterin des Kindergartens, Frau 
Sieglinde Wibiral, Jahnstr. 4, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07461/73280 in Verbindung.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Meldedaten an das Bundesamt für  
Wehrverwaltung
Die Meldebehörde der Gemeinde Rietheim-Weilheim 
übermittelt nach § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes 
über die Rechtsstellung der Soldaten (Soldatengesetz) bis 
31. März 2016 an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr folgende Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2017 voll-
jährig werden (Geburtsjahr 1999): 

1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift

Nach § 58 c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die 
Daten nicht übermittelt, wenn der Betroffene nach § 
18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz (MRRG) der Da-
tenübermittlung widersprochen hat. Die Betroffenen, die 
eine Übermittlung ihrer Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr nicht wünschen, 
werden gemäß § 18 Abs. 7 MRRG gebeten, dies der 
Gemeinde Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rie-
theim-Weilheim bis spätestens 30.03.2016 schriftlich oder 
im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzuteilen.
- Gemeindeverwaltung -

Gemeindeinfo

Ehepaar Schmeußer feiert Eiserne Hochzeit

Anita und Manfred Schmeußer haben ihren 65. Hochzeits-
tag feiern können. Die etwas martialische Bezeichnung 
„Eiserne Hochzeit“ will nicht so recht zu den Schmeu-
ßers passen. Denn trotz einiger und durchaus gravieren-
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der gesundheitlicher Probleme, strahlt das Paar immer 
noch Lebensfreude, Zuversicht und Optimismus aus. Sie 
heirateten jung, er war fast 23, sie 21 Jahre alt. Beide 
waren in Stuttgart aufgewachsen und hatten sich in der 
Tanzstunde kennengelernt. Als gelernte Damenschneide-
rin nähte sich die Braut damals nicht nur das eigene 
Hochzeitskleid selbst, sondern auch die Festkleider für 
nicht weniger als acht weitere junge Frauen, die so mit 
ihren Partnern ein prächtiges Gefolge abgaben.  Man-
fred Schmeußer arbeitete als Kaufmann bei AEG. 1961 
übernahm eine leitende Stelle im Verkauf bei der Firma 
Marquardt und kam mit seiner Familie nach Rietheim. Den 
Umzug aufs Land hatte auch ein Arzt Anita Schmeußer 
empfohlen. Damals war Rietheim noch ein richtiges Dorf 
und  sicher für die schicken Großstädter  gewöhnungs-
bedürftig. Doch sie wurden erstaunlich schnell heimisch, 
fanden mit ihrer freundlich fröhlichen Art schnell Kontakt.  
Anita Schmeußer 24 Jahre als Heimarbeiterin für den 
Rietheimer Unterwäschehersteller Hermko tätig. Auch am 
Vereinsleben beteiligten sie sich, wurden Mitglied bei TSV 
und Musikverein und bauten schließlich auch noch ein 
eigenes Haus. Anita Schmeußer hatte nicht nur Freude 
am Nähen, gerne beschäftigte sie sich auch mit anderen 
Handarbeiten wie Sticken und Knüpfen. Reisen war das 
gemeinsame Hobby, das die beiden Eheleute dann im 
Rentenalter besonders genießen konnten. Spanien war ihr 
Lieblingsziel, dort verbrachten sie mehrmals die Winter-
monate. Auch die Kegelgruppe war lange Jahre ein fester 
Bestandteil ihres Lebens. Die große Familie mit 8 Enkeln 
sorgte stets auch für willkommene Abwechslung. Beiden 
machten gesundheitliche Probleme in den letzten Monaten 
schwer zu schaffen. Umso mehr freuten sie sich, dass 
sie den 65. Hochzeitstag nun wieder gemeinsam in ihrem 
schönen Haus feiern und dort viele Gratulanten begrüßen 
konnten. Die optimistische Grundhaltung und ihre glückli-
che Partnerschaft dürfte viel dazu beigetragen haben.

Deckreisig auf Allerheiligen wird Selbstab-
holer kostenlos zur Verfügung gestellt
Am Freitag, 23.10.2015 ab 12.00 Uhr und am Samstag, 
24.10.2015 kann Deckreisig für den Privatgebrauch kos-
tenlos abgeholt werden.
Waldort: Distrikt II Berg, Abteilung 3 Steinbühl
Wegbeschreibung (s. Kartenausschnitt):

In Weilheim an der Kapelle vorbei auf den Weilheimer 
Berg. Hier am Parkplatz scharf rechts dem Steinbühlweg 
ca. 900m folgen. Das Reisig liegt links im Bestand. 
Wir bitten eindringlich darum, dass die angegebenen Zei-
ten unbedingt eingehalten werden, da nur an diesen bei-
den Tagen das Befahren der Waldwege freigegeben ist.
- Bürgermeisteramt -

Freihalten des Lichtraumprofils an Straßen 
und Wegen
Ab dem 30. September ist es laut dem Naturschutzge-
setz wieder möglich Hecken und Bäume auch in größe-

rem Umfang zurückzuschneiden. Aus diesem Grund wei-
sen wir darauf hin, dass Bäume, Sträucher und sonstige 
Anpflanzungen weder die Sicherheit des Straßenverkehrs 
noch die Sicherheit von Radfahrern und Fußgängern be-
einträchtigen dürfen. Nach § 28 Straßengesetz für Ba-
den-Württemberg ist das Lichtraumprofil für Gehwege, 
Radwege und Fahrbahnen dauerhaft freizuhalten. 
Deshalb sind die Grundstückseigentümer verpflichtet, 
überstehende Zweige und Äste, die in das Lichtraumpro-
fil hineinragen, zurück zu schneiden. Genauso verhält es 
sich mit den Verkehrszeichen und der Straßenbeleuch-
tung, die durch Bäume, Hecken oder Sträucher in ihrer 
Funktion beeinträchtigt werden. Hierbei ist es besonders 
wichtig, dass alle Verkehrszeichen frei einsehbar sind 
und die Straßenbeleuchtung im gesamten Ausbreitungs-
bereich des Lichtkegels frei gehalten wird. Gerade in der 
dunklen Jahreszeit wird durch eine gute Ausleuchtung 
der Straßen und Gehwege ein hohes Maß an Sicherheit 
vermittelt.
Nach den Vorschriften müssen folgende Lichträume frei 
bleiben:
4,50 m   über der gesamten Fahrbahn,
2,30 m   über Gehwegen,
4,00 m    über den je 0,50 m breiten Geländestreifen, 

die an die beiderseitigen Ränder der Fahrbahn 
anschließen.

Auch für die Feldwege gilt natürlich, dass von den Anlie-
gern die Hecken, Sträucher und Bäume zurückzuschnei-
den sind und die notwendigen Lichträume freigehalten 
werden müssen. 
Die Eigentümer, deren Grundstücke an öffentlichen Ver-
kehrsraum angrenzen, werden gebeten, den Bewuchs 
zu überprüfen und falls erforderlich, die Äste, die in das 
Lichtraumprofil der Straße bzw. in den Geltungsbereich 
der Straßenbeleuchtung sowie der Verkehrszeichen hin-
einragen, umgehend zu entfernen.
Im Hinblick auf die Zufahrt von Feuerwehr- und Rettungs-
diensten wird in diesem Zusammenhang auch gebeten, 
die Hausnummern-Beschilderung ggf. freizuschneiden.
- Gemeindeverwaltung -

Standsicherheit der Grabsteine
In nächster Zeit wird der Bauhof die Grabsteinkontrollen 
auf den Friedhöfen in Rietheim und Weilheim durch-
führen. Deshalb bitten wir die, die für die Gräber Ver-
antwortlichen vorab die Standsicherheit der Grabsteine 
selbst zu prüfen. Wackeln die Grabsteine, bitten wir Sie, 
diese von einem Fachmann z. B. Steinmetz befestigen 
zu lassen, damit im Schadensfall keine schwerwiegenden 
Haftungsfolgen auf Sie zukommen.

Infotreffen für Flüchtlings-Helferkreis im 
Rathaus

In naher Zukunft werden auch in Rietheim-Weilheim die 
ersten Flüchtlinge erwartet. Um den Asylsuchenden in 
der Faulenbachkommune einen möglichst guten Start zu 
ermöglichen hatte die Gemeindeverwaltung im Amtsblatt 
ehrenamtliche  Helfer/innen zu einem ersten Treffen ein-
geladen. Die Spannung, wie viele Helfer in spe kommen 
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würden, löste sich am Donnerstagabend schnell: denn 
26 Rietheim-Weilheimer aller „Altersklassen“ zwischen 16 
und 70, fanden sich im Sitzungssaal des Rathauses 
ein. Hauptamtsleiterin Sandra Neubauer freute sich über 
die Hilfe- und Unterstützungswilligen konnte jedoch noch 
nicht mit konkreten Daten und Fakten dienen. Denn 
weder die Anzahl der Flüchtlinge noch das Datum ihres 
Kommens steht bislang fest. 10 bis 12 Flüchtlinge sollen 
es nach bisherigen Informationen sein. Die Gemeinde 
bietet zwei Wohnungen in Rietheim und ein Haus in 
Weilheim als Flüchtlingsunterkünfte an. Dennis Kramer 
von der Diakonie Tuttlingen gab allgemeine Informationen 
und beantwortete alle möglichen Fragen. „Die Situation 
in Rietheim-Weilheim hat nichts zu tun mit den Bildern, 
die täglich im Fernsehen gezeigt werden, stellte er gleich 
anfangs klar. Diejenigen die in Rietheim-Weilheim unter-
kommen sollen, „sind schon eine Zeitlang in Deutschland 
unterwegs“ erklärte Dennis Kramer, es geht bei ihnen 
nun um eine „Anschlussunterbringung“. “Grundausgestat-
tet“ seien sie auch mit Kleidern, von daher mache es 
auch keinen Sinn Kleidersammlungen zu starten. Am 
besten, das zeigte sich im Gespräch warte man erst 
einmal ab, wer komme. Wenn dann noch etwas fehle 
an Kleidung, Möbel oder Haushaltsgerätschaften, könne 
gezielt danach gesucht werden, zum Beispiel im Ge-
meindeblatt. Während das Kleiderdepot im Diakonieladen 
überquelle, sei Männerkleidung in kleinen und mittleren 
Größen absolute Mangelware, gab Kramer einen Hinweis 
für bedarfsgerechte Spenden. Worauf sich einige der 
männlichen Anwesenden prompt vornahmen, ihre Be-
stände zu durchforsten. Grundsätzlich, so Dennis Kramer, 
würden „Deutschlehrer“ gebraucht. Für den Sprachunter-
richt stelle die Diakonie auch geeignete Bücher. Die zen-
trale Frage sei die Integration. Da sieht Dennis Kramer 
auch von Seiten der Vereine einige Möglichkeiten. Da 
in der Gemeinde wohl schon 7 jugendliche Asylsuchen-
de leben, die von Mutpol betreut werden, sollten auch 
dorthin Kontakte aufgenommen werden. Die Anwesenden 
trugen sich in eine Liste ein und notierten auch, wo und 
wie sie die Flüchtlinge unterstützen wollen. Sandra Neu-
bauer empfahl, die Flüchtinge erst einmal ankommen zu 
lassen und dann die Hilfe und Begleitung, die gewünscht 
und gebraucht wird, zu leisten. Und Dennis Kramers 
Ratschlag lautete: „Einfach als ganz normale Neubürger 
behandeln“.

Private Stiftung Ewald Marquardt zeigt 
ständige Ausstellung und temporäre 
Kunstausstellung

Schon zu diversen Anlässen von der Zukunftspreis-Ver-
leihung bis zum Nachbarschaftsbesuch hat Ewald Mar-
quardt in sein neu erbautes Stiftungshaus im Rietheimer 
Ortsteil Bulzingen eingeladen. 

Nun bietet die Private Stiftung Ewald Marquardt für Wis-
senschaft und Technik, Kunst und Kultur allen, die sich 
für die lokale und regionale Geschichte und Gegenwart 
interessieren, die Gelegenheit zur Besichtigung  und öff-
net die Türen des Stiftungshauses bis zum 25. Oktober, 
jeweils Sonntag und Mittwoch (15.30 – 18.30 Uhr).

Das vielfältige Anliegen Ewald 
Marquardts, mit seiner Stiftung 
Technik, Kunst und Kultur zu 
fördern,  wird exemplarisch im 
und mit dem Haus dargestellt. 
Der wissenschaftlich-technische 
Bereich ist im Gründerzimmer 
und einem zweiten Ausstellungs-
raum mit Exponaten der elektri-
schen Schalt-, Steuerungs- und 
Regelungstechnik, (die mit dem 
Zukunftspreis der Stiftung aus-
gezeichnet wurden) präsentiert. 
Kunst ist in einer Ausstellung mit 
Werken von Erich Hauser und 
Margaret Marquardt zu sehen. 
Schließlich verbindet die Archi-
tektur und Gestaltung des Stif-
tungshauses selbst, Kunst und 
Technik zu einer Einheit. Und das 
ist Ewald Marquardt, der, als er 
1998 aus der operativen Tätigkeit 
als geschäftsführender Gesell-
schafter und Sprecher der Un-
ternehmensleitung der Marquardt 

GmbH ausschied seine Private Stiftung gründete, wichtig. 
In jedem Detail wird das spürbar. Das Gründerzimmer ist 
Ewald Marquardts Vater Johannes Marquardt d. J.  (oder 
auch Bulzinger Hans) gewidmet und dessen technischen 
Pionierleistungen, die in einer kleinen Werkstatt, just auf 
dem Boden, wo jetzt das Stiftungshaus steht, ihren Aus-
gangsort hatten. Nach einem Kauterisierbrenner für kleine 
chirurgische Eingriffe (1920) entwickelte Johannes Mar-
quardt d. J. 1923 den offenen Kipphebelschalter zum 
Einsatz in Staubsaugern und anderen Elektrogeräten, der 
1925 zur Gründung der Firma J&J Marquardt-Spezialfa-
brik für Elektrobedarf und Feinmechanik führte. Ewald 
Marquardt hat sorgfältig alte Dokumente und Unterla-
gen gesichtet und auch ein paar persönliche Dokumente 
ausgewählt, die jene Zeit lebendig werden lassen. Zum 
Beispiel einen Brief seiner Mutter an deren Schwester, in 
dem sie anschaulich vom ersten Radio in Rietheim be-
richtet. Die im Stiftungshaus ausgestellten Plastiken und 
Zeichnungen des in Rietheim geborenen und aufgewach-
senen Künstlers Erich Hauser stammen aus Besitz und 
Sammlungen Ewald Marquardts, der Marquardt GmbH, 
von Heinz Hauser, dem Bruder des Künstlers und der 
Evangelischen Kirche Rietheim. Erich Marquardt hat das 
künstlerische Schaffen seines Schulfreundes Erich Hauser 
von Anfang an mit Interesse und Bewunderung verfolgt. 
Er besitzt seit etwa 1950 ein ganz frühes ungewöhnliches 
Werk Hausers, eine Pieta aus Ton, die in der Ausstellung 
auch zu sehen ist. Die Künstlerin Margaret Marquardt hat 
schon mehrfach im Kreis ausgestellt. Die Schweizerin, 
die gerne seriell arbeitet, zeigt im Stiftungshaus Bilder 
aus der Werkreihe „Helios“ und der Serie, „Verbunden“ 
jeweils in Mischtechnik auf Bütten, teils sind auch Ga-
zeverband oder Bandagen eingearbeitet. Aus ihrer Serie 
„Heilung“ zeigt Margaret Marquardt ein Bild, das ganz 
aus gefärbten geflochtenen Bandagen besteht. Auch ein 
Lichtkunstobjekt der Künstlerin aus gebogenen Neon-
röhren ist im Stiftungshaus zu sehen. Ewald Marquardt 
freut sich auf viele Besucher. Etliche Rietheim-Weilheimer 
haben die ersten beiden Öffnungstage schon genutzt 
und sich mit Interesse und Vergnügen die schönen Aus-
stellungen im Stiftungshaus in Bulzingen 111 angesehen.
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Schulnachrichten

Grundschule Rietheim-Weilheim

Handball: „Lauf Dich frei! Ich spiel Dich an!“ am Freitag, 
16. Oktober 2015

HVW-Grundschulaktionstag findet auch in der Grund-
schule Rietheim-Weilheim statt
Die Handballbegeisterung an den Grundschulen in Ba-
den-Württemberg erreicht neue Rekordmarken: Unter 
dem Motto „Lauf Dich frei! Ich spiel Dich an!“ findet am 
Freitag, 16. Oktober 2015, von 9 bis 13 Uhr in über 600 
Schulen in ganz Baden-Württemberg zum sechsten Mal 
der „Grundschulaktionstag“ statt. Bei diesem Projekt des 
Handballverbandes Württemberg (HVW), des Badischen 
Handball-Verbandes (BHV) und des Südbadischen Hand-
ball-Verbandes (SHV) legen knapp 30.000 Mädchen und 
Jungen der zweiten Klassen das AOK-Spielabzeichen ab 
– so viel wie noch nie. Auch in Rietheim-Weilheim be-
teiligen sich etwa 32 Zweitklässler, die von Mitgliedern 
der HSG Rietheim-Weilheim betreut werden. 
Wie erfolgreich das Konzept ist, zeigt auch die Tatsache, 
dass es vom Deutschen Handballbund (DHB) aufgegrif-
fen wurde und der Grundschulaktionstag mittlerweile in 
allen Landesverbänden in Deutschland an unterschiedli-
chen Tagen durchgeführt wird. Allerdings gibt es in kei-
nem Landesverband so viele teilnehmende Kinder wie in 
Baden-Württemberg.
„An diesem Tag werden die Kinder in spielerischer Form 
an den Handballsport herangeführt“, erläutert HVW-Prä-
sident Hans Artschwager (Hildrizhausen). Um das AOK-
Spielabzeichen zu bekommen, absolvieren die Kids sechs 
Koordinationsstationen und beweisen bei der Spielform 
„Aufsetzer-Handball“ ihr Können. „Ich freue mich, dass 
wir beim Grundschulaktionstag so viele Kinder aktivieren 
und ihnen den Handballsport näher bringen können“, 
zeigt sich Hans Artschwager beeindruckt von den Teil-
nehmerzahlen. Der Dank des Präsidenten gilt nicht nur 
den Schulen, sondern „ganz besonders unseren Vereinen, 
die an diesem Vormittag ehrenamtliches Personal stellen 
und den Tag gemeinsam mit den Schulen organisieren 
und durchführen.“ Der Grundschulaktionstag findet in en-
ger Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport unter der Schirmherrschaft von Kultus-
minister Andreas Stoch statt. Engagierte Unterstützung 
erfährt die landesweite Aktion auch durch die Allgemeine 
Ortskrankenkasse (AOK), den Sparkassenverband Baden-
Württemberg sowie den Verein „Freunde und Förderer 
des Handballs in Württemberg“.

Feuerwehr

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Weilheim

Hallo Ehemalige 
Die Abt. Weilheim möchte in naher Zukunft eine Alters-
abteilung gründen.
Hierzu möchten wir alle Ehemaligen gerne ins Feuer-
wehrmagazin einladen, Termin wäre der 03.11.2015 um 
20.00 Uhr. 
Wer also dabei sein möchte ist herzlich willkommen.
Abt.-Kdt.
Jürgen Vosseler

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott.                    Mi 6,8

Gottesdienste
Sonntag, 18. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
8.30 Uhr  Gottesdienst in Böttingen
10 Uhr     Gottesdienst der Reihe „Ich glaube“ in 

Riet heim (Pfarrerin Silke Bartel). Rosemarie 
Braunmiller-Dorner hat sich über den Satz 
„Gemeinschaft der Heiligen“ Gedanken ge-
macht.

          Zeitgleich findet in den Jugendräumen im 
Rathaus die Kinderkirche statt.

19 Uhr    Taizégottesdienst in der Pfarrkirche in Kö-
nigsheim

TAUFE
Am Sonntag wird das Kind Max Müller, Sohn von Nadja 
und Julian Müller und das Kind Tizian Rakow, Sohn von 
Anke und Bernd Rakow getauft. Wir begrüßen Max und 
Tizian ganz herzlich in unserer Kirchengemeinde.

EISERNE HOCHZEIT
Anita und Manfred Schmeußer, Hölderlinstraße 8 in Rie-
theim, feierten am 07. Oktober das besondere Fest der 
Eisernen Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar und 
wünschen eine schöne gemeinsame Zeit und Gottes Se-
gen.

GOLDENE HOCHZEIT
Johanna und Peter Martin, Ardweg 4 in Mahlstetten, fei-
erten am 14. Oktober das besondere Fest der Goldenen 
Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen 
eine schöne gemeinsame Zeit und Gottes Segen.

Wochenübersicht
Dienstag, 20. Oktober
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Mittwoch, 21. Oktober
16.30 Uhr   Konfirmanden-Unterricht in den Jugendräu-

men im Rathaus
Donnerstag, 22. Oktober
16-18 Uhr  Gemeindebücherei

Taizégottesdienst in der Pfarrkirche in Königsheim
Gemeinsam mit Pfarrer Amann und der katholischen 
Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg möchten wir Sie zu ei-
nem Taizégottesdienst einladen. Er findet am Sonntag, 
18. Oktober um 19 Uhr in der Pfarrkirche in Königsheim 
statt. Es wird ein entspannender Abendgottesdienst wer-
den. Die Kirche wird mit Kerzen beleuchtet und orange-
nen Farben geschmückt und wir singen die eingängigen 
und meditativen Lieder von Taizé. Keine Sorge, Sie müs-
sen kein versierter Sänger sein. Die Lieder sind einfach 
und für ungeübte Menschen leicht singbar. Probieren Sie 
es, Sie werden überrascht sein!

Kino im Kindergarten Rietheim
„Frau Müller muss weg“ - Aufruhr in einer vierten Klasse 
an einer Grundschule: Die Eltern einiger Kinder wollen 
der Klassenlehrerin Frau Müller bei einem außerordent-
lichen Elternabend das Vertrauen entziehen. Man fürch-
tet um den Übertritt der Kinder aufs Gymnasium, weil 
die Noten nicht stimmen. Und das kann ja nur an der 
Lehrerin liegen, die den Anforderungen nicht gewachsen 
scheint. Als Frau Müller vor den Kopf gestoßen das Klas-
senzimmer verlässt, entbrennt zwischen den anwesenden 
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Eltern ein erhitzter Streit, bei dem sich Ressentiments 
und Vorbehalte immer explosiver Bahn brechen. Bis die 
Elternversammlung schließlich eine unerwartete Wende 
nimmt…
Deutscher Schulalltag als unterhaltsame Komödie bei uns 
im Kindergarten
Donnerstag 29. Oktober, 20 Uhr Ev. Kindergarten Riet-
heim.

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

Erinnerung und  
nochmals herzliche Einladung!

„Herbstblätter - Die Buchvor-
stellung in gemütlicher Runde“
Freitag, 16. Oktober 2015, 

20 Uhr, Büchereiraum, Eintritt frei.
Evang. Pfarrhaus, Rathausplatz 1, 
78604 Rietheim-Weilheim.
Es werden Neuerwerbungen aus dem Bereich der Er-
wachsenenliteratur direkt vorgestellt und weitere Bücher 
in der Ausstellung präsentiert. Wer mag, kann die Neuen 
sofort ausleihen oder vormerken lassen. Das Team freut 
sich auf viele Besucher - wir sehn uns in der Bücherei, 
auch sonst, dienstags 15 bis 17 Uhr und donnerstags 
16 bis 18 Uhr.
Bücher - ein Angebot für gemütliche Stunden am Abend!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

18. Oktober 2015  –  23. Oktober 2015 

Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
Kirchweihfest
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
10.30 Uhr   Eucharistiefeier in der St. GallusKirche in 

Wurmlingen, anschließend Gemeindefest in 
der Schloß-Halle

18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 20. Oktober - Wendelin
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 21. Oktober - Ursula und Gefährtinnen
18.30 Uhr   Rosenkranz in Weilheim: Für den Frieden in 

der Welt
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim 
     Gedenken an Bruno u. Luzia Müller u. ver-

storbene Angehörige
Donnerstag, 22. Oktober - Johannes Paul II.
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
     Gestifteter Jahrtag für Xaver Biedermann 

und verstorbene Angehörige
Freitag, 23. Oktober - Johannes von Capestrano
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 17.10. - 24.10.2015
Pastoralreferent Alexander Krause

Ministrantendienst Weilheim

Liebe Ministranten/-innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch 
wenn ihr nicht eingeteilt seid !!! Solltet ihr 
einmal trotz Einteilung nicht ministrieren 

können, bitten wir Euch, einen Ersatz zu suchen!

Minis gehen in den Europapark
Am Samstag, 24. Oktober geht es für die Minis unserer 
SE nach Rust.
Abfahrtszeiten sind folgende:
6.00 in Rietheim; 
6.05 in Weilheim, 
6.10 in Wurmlingen (Rathaus) und 
6.20 in Seitingen-Oberflacht (Ostbaarhalle).
Das Ganze kostet 25 € pro Person. Der Betrag wird im 
Bus eingesammelt. 
Gegen 20.30 Uhr werden wir wieder zurück sein.
Wer sich noch nicht angemeldet haben sollte, der kann 
dies noch gerne bis zum 16. Oktober bei mir tun. Ale-
xander Krause, E-Mail: krause.pr@gmail.com oder per 
Telefon: 07464 981024.
Die Oberminis der SE und ich freuen uns sehr darauf!
Alexander Krause; Pastoralreferent der SE Konzenberg

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)
                                                

Kirchenchor (siehe Terminplan)

Rosenkranzmonat 
(siehe Terminplan)

Gemeindefest  
der Kirchengemeinde St. Gallus Wurmlingen

Das diesjähriges Gemeindefest 
findet am Sonntag, 18. Okto-
ber statt, dessen Erlös wieder 
für die Renovierung der Kirche 
bestimmt ist. 
Den Gottesdienst feiern wir in 
der Kirche um 10.30 Uhr, mitge-
staltet von der KjG.
Im Anschluss daran spielt der 
Musikverein Eintracht zum Früh-

schoppen und Mittagessen in der Schloß-Halle auf. Bei 
Kaffee und Kuchen klingt dann unser Gemeindefest aus.
Das Nachmittagsprogramm wird vom Kindergarten St. 
Josef mitgestaltet. 
Am „Missio Stand“ werden Waren aus fairem Handel 
angeboten.
Es gibt auch eine Fotoausstellung zum 100-jährigen Ju-
biläum der Kath. jungen Gemeinde (KjG) Wurmlingen, 
außerdem ist die Buchvorstellung Feldkreuze und Bild-
stöcke in Wurmlingen 

Feldkreuze und Bildstöcke in Wurmlingen
Beim kath. Gemeindefest kann das druckfrisch erschie-
nene Buch von Hans-Peter Pfeiffer über die Wurmlinger 
Feldkreuze und Bildstöcke für 10 € erworben werden. 
Feldkreuze in großer Zahl gehörten früher im Konzenber-
ger Ländchen zum Erscheinungsbild. In der Gegenwart 
schmücken immerhin noch 35 Kreuze und Bildstöcke Ort 
und Flur in Wurmlingen. Über ihre spannende Geschichte 
berichtet der Autor, der seit 2010 die Pfarrchronik be-
treut, auf 100 Seiten.

Am Sonntag, 25.10.2015 
halten wir in der St. 
Gallus Kirche um 10.30 
Uhr einen ökumenischen 
Kleinkindgottesdienst.

Eingeladen sind alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
mit ihren Eltern. 
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Herzliche Einladung zum Claretfest
Grüß Gott, liebe Freunde und Wohl-
täter unseres Hauses! Unser Ordens-
gründer Pater Antonius Maria Claret 
war ein Mann des Wortes. Er hat 
nicht nur stundenlang das Wort Got-
tes verkündet, sondern er hat auch 
viel geschrieben. Über diesen Mann 
und sein Gedankengut selbst wissen 

doch recht wenige von uns etwas. Erst recht dann auch 
das Umsetzen seiner Gedanken in die Tat.
Deshalb ist sein Fest uns ein willkommener Anlass, Neu-
es über diesen Heiligen zu erfahren. Wir freuen uns, auf 
die Begegnung mit Ihnen aus diesem Anlass.
Am Vorabend seines Festes, d.h. am 23. Oktober feiern 
wir um 18. 00 Uhr einen festlichen Gottesdienst in un-
serer Wallfahrtskirche mit Festpredigt, und im Anschluss 
dürfen wir Sie wie gewohnt im Pilgersaal zu einem ge-
mütlichen Miteinander versammeln.
So laden wir Sie recht herzlich zum Fest unseres Or-
densgründers Antonius Maria Claret ein.         
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Pater Stephen Michael CMF, 
Claretiner auf dem Dreifaltigkeitsberg

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 16.10.15
19.00 Uhr -  Jugendchor
20.00 Uhr -  Gemischter Chor
Montag, 19.10.15
17.15 Uhr -  Vorchor

Am Samstag, 24.10. beteiligen wir uns am Konzert in 
Balgheim. Die nächsten Singstunden deshalb mit Klavier-
begleitung. Eine vollzählige Teilnahme ist selbstverständ-
lich. Allerdings bittet Katalin darum, dass am Freitag, 
23.10. nur die Sängerinnen und Sänger zur Probe kom-
men, die am Konzert mitsingen!
Am Sonntag, 25.10. findet der Gauehrentag in Balgheim 
statt. Geehrt werden vom Verein Saskia Pschorn, Brigit-
te Martin und Paul Leibinger. Es wäre nett, wenn auch 
wir mit einer Abordnung teilnehmen. Rückmeldung an 
Katharina.
Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer, die am 
Sonntag beim Auf- und Abbau und bei der Bewirtung am 
Wireless-Konzert geholfen haben.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Achtung: Seit Dienstag den 13. Oktober laufen wir im Tal.
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr beim Parkplatz der Fa. 
Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Abt. Radtreff

Jeden Donnerstag um 16:00 Uhr 
ab Parkplatz "Traube".

Abt. Ski
Ski-Gymnastik-Saison 2015/16
Liebe Freunde der Skigymnastik, jetzt geht´s wieder los. 
Rüttelt die müden und vielleicht etwas unbeweglichen 
Gebeine auf und freut euch mit uns (Beate Müller - die 
Quälerin und Manfred Müller - the Musicman) auf Bewe-
gung, Ausdauer und Koordination pur.
Wir starten am Montag, den 19. Oktober, um 19.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr und werden je nach Teilnehmerzahl bis 
Mitte/Ende März wöchentlich durchhalten.
Neueinsteiger und Wiedereinsteiger sind ganz herzlich 
willkommen. Für alle die mal reinschnuppern wollen ist 
auch ein Probetraining möglich. Wir bauen die Stunde 
folgendermaßen auf: 15-20 Minuten Aufwärmübungen und 
Koordination, 10 Min. wechselnde Schwerpunktübungen 
(z.B. Bauch, Rücken oder Hals- u. Nackenmuskulatur) 15 
Min. Zirkeltraining - Achtung dieses steigert sich langsam 
im Laufe der Saison - so wie ihr euch auch steigert !!
-  5 Minuten für Auf- u. Abbau des Zirkels und zum 

wohlverdienten Abschluss
-  10 Min. Dehnübungen und Entspannung. Ihr seht 

schon, da ist für jeden was dabei und kann individuell 
mehr oder weniger schweißtreibend gestaltet werden. 
Auf "Nicht-Skifahrer" werden auf ihre Kosten kommen.

Wir freuen uns auf euch, Beate & Manfred

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Einladung zur Nachmittagswanderung am Samstag, 24. 
Oktober - Vom Lemberg zum Oberhohenberg
Vom Wanderparkplatz oberhalb der Straße nach Wellen-
dingen wandern wir zunächst hinauf auf den Lemberg 
und besteigen den bekannten Aussichtsturm. Im stetigen 
Auf und Ab geht es weiter hinüber zum Oberhohenberg 
wo einst ein Städtchen stand. Der Gipfel des Oberho-
henbergs (1011 m) ist die höchste Erhebung im Zoller-
nalbkreis. Der Wanderweg ist Teil des Albtraufwegs und 
bietet sehr schöne Ausblicke bis über den Schwarzwald 
hinaus. Allerdings ist er teilweise anspruchsvoll, feste 
Schuhe sind deshalb Pflicht.
Nach der Wanderung, welche mit Rast und Turm knapp 
3 Stunden dauert fahren wir nach Gosheim hinein, wo 
wir im Gasthaus Krone einkehren wollen. 
Treffpunkt ist um 12:45 Uhr an der Jahnhalle zur Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften.
Roland Böttiger
Lauftreffleiter und Wanderwart

Turnerheim Weilheim
Das Turnerheim ist am Sonntag, 18.10.2015 aufgrund 
des Festaktes zum 40-jährigen Gemeindejubiläum vormit-
tags geschlossen und erst ab 14 Uhr geöffnet.
Der Wirtschaftsführer

Abt. Freizeitsport

TB Women
Auch Du bist eingeladen, probier`s mal bei 
uns!
Treffen - Balance - Workout
Koordination, Kräftigung, Fitness, Entspan-
nung und für alle die Lust haben anschlie-
ßend noch Geselligkeit
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Auch unregelmäßige Teilnahme ist kein Problem!
Immer am Donnerstag 20.30 bis 21.45 Uhr in der 

Jahnhalle, 
mit Ute und Jeanette

außerdem gibt es bei uns:

Beweglichkeit und Balance für Junggebliebene
donnerstags, 19.30 bis 20.30 Uhr, Jahnhalle
•	Sanfte Ganzkörperkräftigung und Dehnung
•	Einsatz verschiedenster Kleingeräte
•	Mit Barbara, Sigtrud, Inge und Kerstin

Fitness auf heiße Rhythmen
freitags, 20.15 bis 21.30 Uhr, Jahnhalle
•	beinhaltet Elemente aus Aerobic, Latindance und Kräf-
tigungsprogrammen

•	Mit Enza und Sandra

Info! 
Freizeitsport Männer, Freizeitsport Frauen 
Wirbelsäulengymnastik:
am Freitag, 16. Oktober um 18.30 Uhr in der Jahnhalle 
Weilheim
Gruß Rolf, Dietmar

Abt. Lauftreff
Lauftreff und Walking
Ab 16. September bis 16. Oktober mittwochs und frei-
tags Laufen, Walken und Nordic Walking bereits um 
18.15 Uhr auf dem Weilheimer Berg, Parkplatz Abzwei-
gung Kugelhölzle.
Lauf-, Walking- und Nordic-Walkingabzeichen 2015
Die Abnahme für die Laufabzeichen des Deutschen 
Leichtathletik-Verbandes findet am 
Freitag, den 16. Oktober um 16:15 Uhr auf dem Weilhei-
mer Berg statt.
Wie immer ist das Tempo gemäßigt, es zählt nur die Zeit 
in der ohne Unterbrechung gelaufen wird.
Das Laufabzeichen gibt es in 5 Stufen: Für 15, 30, 60, 
90 und 120 Minuten. 
Das Walkingabzeichen sowie das Nordic-Walkingabzei-
chen gibt es in 3 Stufen: Für 30, 60 und 120 Minuten.
Bitte bringt eure letzten Lauf- bzw. Walkingabzeichen zur 
Abnahme mit.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich freuen.
Roland Böttiger, Lauftreffleiter

Abt. Leichtathletik
Liebe Leichtathletikfreunde,
aufgrund der Witterung beenden wir unser Training und 
gehen in die Winterpause. Ich freue mich, dass Ihr auch 
in dieser Saison wieder so zahlreich mitgemacht habt. 
Sobald im Frühjahr das Wetter wieder ein Training er-
laubt, werden wir uns natürlich wie üblich auf dem Sport-
gelände treffen. Ich werde den Termin im Amtsblatt be-
kanntgeben. 
Mit sportlichen Grüßen
Michael Hipp

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 17.10./18.10.2015 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 17.10.2015
Sepp-Hipp-Halle Fridingen (Spitalstraße)
20:00 M-LL HSG Frid./Mühlh. - HSG Rieth.-Weilh.

Hohenlupfen-Sporth. Talheim (Beim Sportgelände) 
14:15 M-KLA HSG Baar 3 - HSG Rieth.-Weil. 3

Raichberghalle Albstadt-Onstm. (J.-Raster-Str. 2) 
20:00 F-BK TV Onstmettingen - HSG Rieth.-Weil.

Sonntag, 18.10.2015
Sporthalle Bitz (Zollernstraße)
17:00 M-BK HWB Wint.-Bitz - HSG Rieth.-Weil. 2

Sporthalle Schömberg (Schillerstr. 35)
13:00 mJD-KLA TG Schömberg - HSG Rieth.-Weilh.
15:30 mJB-BK TG Schömberg - HSG Rieth.-Weilh.

Sepp-Hipp-Halle Fridingen (Spitalstraße)
13:00 wJD-BL HSG Fri./Mühlh. - HSG Rieth.-Weilh.
14:10 wJC-BK HSG Fri./Mühlh. - HSG Rieth.-Weilh.

Hohenlupfen-Sporth. Talheim (Beim Sportgelände) 
11:00 wJE HSG Baar - HSG Rieth.-Weilh.

Weibliche Jugend D Bezirksliga
HSG Rieth.-Weilh. - JSG Rottweil 15 : 10
Unsere Mädels haben in diesem Spiel wieder sicherer 
gespielt, weniger Ballverluste gehabt und in der Abwehr 
gut gearbeitet. So konnten sie nach den ausgeglichenen 
ersten 10 Minuten einen klaren Sieg erspielen.
Unser Team: Lina Aicher (9), Zeynep Eski (Tor), Meli-
na Vosseler, Jana-Rosa Heizmann, Anna Pauli (3), Kyra 
Hipp, Corinna Hipp (3), Jule Hipp, Jasmin Ribler
Wir danken besonders unseren Ersatztrainern Saskia, 
Thorsten und Andi für das Coaching!

Weibliche B-Jugend Bezirksklasse
HSG Rietheim-Weilheim – JSG Rottweil 2 (7:4) 12:8
Am Samstag, 10.10.2015 spielten wir unser 2. Saison-
spiel gegen die JSG Rottweil 2. Wir legten gleich einen 
guten Start hin, den wir bis zur Halbzeit auf 7:4 ausbau-
en konnten. Nach der Halbzeit bekamen wir Probleme 
auf Grund der Umstellung auf offensive Deckung der 
gegnerischen Mannschaft. Die Gegner kamen bis auf ein 
Tor heran, doch nach unserer Auszeit bauten wir uns 
wieder auf und haben das Spiel 12:8 gewonnen.
Es spielten: Alexa Gagstatter (Tor), Ronja Gagstatter (1), 
Larissa Horakh (5), Antonia Kupferschmid, Melanie Martin, 
Melissa Ribler, Hannah Kupferschmid, Chantal Schätzle, 
Lena Stiefel (6), Anne Walther
Trainer: Michael Raible, Andre Ott, Birgit Stiefel

Faulenbach Ultras
Derbysieg Klappe die Erste!
Zwei Heimspiele – zwei Siege, so die bisherige Bilanz 
unserer HSG Rietheim-Weilheim nach dem jüngsten Sieg 
am vergangenen Samstag gegen den TV Aixheim.
Zwar sah es lange Zeit danach aus, als könne der TV 
Aixheim das Feld als Sieger verlassen, jedoch gelang 
es unserem Team in einer packenden Schlussphase den 
Spieß und somit auch das Spiel zu drehen und ging 
letztendlich mit einem 26:22-Endergebnis als Sieger aus 
der Partie.
Wichtige Punkte nach den letzten beiden Auswärtsnie-
derlagen in Böblingen und in Grabenstetten und wichtige 
Motivation für das nächste Auswärtsspiel und das nächs-
te Bezirks-Derby gegen den Württembergliga-Absteiger, 
die HSG Fridingen-Mühlheim am kommenden Wochen-
ende.
Auch die Donautal-HSG konnte am Wochenende bei der 
Reserve-Mannschaft in Weilstetten mit einem deutlichen 
35:22-Auswärtssieg punkten und steht somit bisher noch 
ohne Niederlage auf dem 3. Tabellenplatz der Landesliga.
Die Mannschaft von Trainer Martin Irion hat sich nach 
dem letztjährigen Abstieg aus der Württembergliga viel 
für diese Saison vorgenommen und zählt sich selber zu 
den Aspiranten auf die Meisterschaft.
Zu erwarten ist also ein schweres Auswärtsspiel, wenn-
gleich solche Derbies immer ihre eigenen Gesetze haben.
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Wie schon in der Vergangenheit oft bestätigt, sind die 
Spiele in der Sepp-Hipp-„Hölle“ keine leichten Spiele, da 
Fridingen-Mühlheim zu Hause mit dem frenetisch anfeuern-
den Publikum die Halle als Rückhalt hat. So gilt es also für 
uns, unser Team so gut es geht über 60 Minuten lang zu 
unterstützen und für die nötige Stimmung zu sorgen.
Gemeinsam wollen wir unserer Mannschaft auswärts in 
Fridingen den Rücken stärken und dadurch den mögli-
chen zweiten Derby-Sieg hintereinander anstreben.
Anpfiff ist am Samstag, den 17.10.2015 um 20:00 Uhr in 
der Sepp-Hipp-Halle in Fridingen.
Mit Pauken und Trompeten brauchen wir jede Unterstüt-
zung um die Punkte aus Fridingen mit nach Hause zu 
nehmen. Es ist also angerichtet, das nächste Derby in 
Fridingen – Klappe die Zweite!

Herren 3 Kreisliga A
HSG Rieth.-Weilh. 3 - TV Hechingen (12:14) 25:28 
Zu unserem ersten Spiel nach unserem Zwangsaufstieg 
in die Kreisliga A erwarteten wir den TV Hechingen. 
Hoch motiviert und gut eingestellt von Acki wollten wir 
so lange wie möglich das Spiel offen gestalten. Die erste 
Halbzeit konnten wir dadurch auch sehr ausgeglichen 
halten und sehr gute Akzente nach vorne setzen. Mit 
einem knappen Rückstand und dem Wissen dass wir in 
den nächsten 30 Minuten Hechingen richtig ärgern kön-
nen, wurden die Seiten gewechselt.
Die ersten 15 Minuten spielten wir weiter gut mit und 
hielten immer einen 1 - 2 Tore Rückstand. Leider wa-
ren wir immer in den entscheidenden Momenten etwas 
unkonzentriert um den Ausgleich zu machen. Hechingen 
setzte sich dann vorentscheidend auf 27:22 ab. Doch wir 
gaben uns nicht auf und kämpften uns bis zum Schluss-
pfiff noch mal auf 25:28 heran.
Es spielten: Johannnes Bleicher (Tor), Simon Haag, Se-
bastian Häring, Robert Pejakic, Sandor Vencel, Christian 
Thien, Manuel Seeh, Denis Blümling, Wolfgang Seeh, 
Philipp Martin, Jens Merz, Tobias Jacobi, Rene Strittmat-
ter, Timo Haag
Trainer: Andreas Ackermann

VR-Talentiade – der HVW - Entscheid
Von der HSG Rietheim-Weilheim 
gehörte Corinna Hipp zu den 
vier Mädchen, die für den Be-
zirk-Neckarzollern in Neckarsulm 
mit dabei waren.
Morgens mussten die Kinder 
acht (für uns teilweise neue) Ko-
ordinationsübungen absolvieren. 
Corinna belegte hier unter den 
40 Mädchen einen ausgezeich-
neten zweiten Platz.
Nachmittags fanden die Hand-
ballspiele statt. In diesem Jahr 
wurde beim Verbandsentscheid 
der VR-Talentiade zum ersten 
Mal auf das „große“ Feld im 6+1 
gespielt. Die Kinder wurden ge-
trennt nach Mädchen und Jungs 
in unterschiedliche Mannschaf-
ten zugelost. Alle Spielerinnen 

und Spieler aus unserem Bezirk konnten in den Hand-
ballspielen überzeugen und 3 Jungs aus Spaichingen 
kamen in der Gesamtwertung sogar unter die ersten 6.

Kleintierzuchtverein
Z 388 Rietheim-Weilheim e.V.

ACHTUNG! Ankündigung! Bitte vormerken!
Liebe Einwohner von Rietheim-Weilheim, Züchter, Ver-
einsmitglieder, Tierfreunde, Kinder und Jugendliche,

unsere alljährliche traditionelle LOKALSCHAU des Klein-
tierzuchtvereins Z388 Rietheim-Weilheim

findet am 14. und 15. November 2015
in der Gemeindehalle in Rietheim statt.

Es sind alle herzliche eingeladen!

Sonstige Mitteilungen

JAHRGANG 1952 RIETHEIM
Unsere alljährliche Wanderung am 31.10.2015 führt uns 
dieses Jahr nach Spaichingen.
Abmarsch am 31.10.2015 um 18.00 Uhr Parkplatz Gast-
haus Traube. Das Wanderziel ist „Im Weindorf“ bei Ger-
linde.
Wie bei uns nicht anders gewohnt, werden wir wieder 
vollständig und pünktlich sein.
Für die Nichtwanderer: Wir werden um ca. 19.00 Uhr 
eintreffen, Plätze sind für uns reserviert.
Bis bald
Euer Richard

DRK sucht Verstärkung für das Übungslei-
terteam im Bereich „Bewegung im Alter“
Seit zwei Jahren bietet das Deutsche Rote Kreuz den 
aktiverenden Hausbesuch an. Dies ist ein Angebot für 
Senioren, die ihre Wohnung aufgrund körperlicher Ein-
schränkungen nicht mehr verlassen können. 
Der Übungsleiter bzw. die Übungsleiterin besucht ein-
mal wöchentlich den Kunden bzw. die Kundin in deren 
Wohnung. Der einstündige Besuch basiert auf leichten 
Gymnastikübungen und Gesprächsführung. Durch dieses 
Angebot soll die Selbständigkeit und Beweglichkeit des 
Kunden bzw. der Kundin verbessert und Vereinsamung 
vorgebeugt werden.
Seit gut einem Jahr nimmt die Nachfrage stetig zu. Nun 
sucht der DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. Verstärkung 
für das Übungsleiterteam.
Zum ersten Mal kann der Grundkurs in den eigenen 
Räumlichkeiten des DRK veranstaltet werden. Dieser fin-
det an zwei Wochenenden im Januar 2016 statt. Mit ei-
nem anschließenden eintägigen Aufbaulehrgang wird zum 
aktiverenden Hausbesuch geschult. Die vollen Kosten der 
Ausbildung werden vom DRK übernommen.
Sie haben Freude am Umgang mit älteren Menschen? 
Können gut motivieren und möchten sich ehrenamtlich 
betätigen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
ÜbunsgleiterIn beim DRK
Weitere Informationen erhalten Sie über die DRK-Kreisge-
schäftsstelle, Nora Mauch, Eckenerstraße 1 in Tuttlingen, 
Tel.: 07461/1787-19. 

IHK-Präsident Dieter Teufel lobt:  
90-jährige Beständigkeit bei Marquardt
Anlässlich des 90-jährigen Jubiläums der Marquardt GmbH 
hat der Präsident der IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg, Die-
ter Teufel, das Familienunternehmen gelobt. Als Anerken-
nung erhielt Marquardt eine Urkunde zum Geburtstag.
Das 90-jährige Firmenbestehen der Marquardt GmbH in 
Rietheim-Weilheim im Landkreis Tuttlingen war für den 
IHK-Präsidenten Grund genug, um dem Vorsitzenden der 
Geschäftsführung, Dr. Harald Marquardt, persönlich einen 
Besuch abzustatten. Persönlich feierten beide bereits im 
Juni mit rund 400 weiteren geladenen Gästen diesen 
Anlass im Kraftwerk in Rottweil. Nun folgte der offizielle 
Termin, bei dem Dieter Teufel die Urkunde überreichte: 
Die IHK gratuliert damit zu unternehmerischen Leistung 
und dankt für den Beitrag zur wirtschaftlichen Entwick-
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lung der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, so steht es 
auf dem Dokument geschrieben. „Es ist außergewöhn-
lich, wenn ein Familienunternehmen über eine so lange 
Zeit das Wachstum und den Wohlstand einer Region 
so beständig mitgestaltet“, sagte der IHK-Präsident bei 
der Übergabe. Dr. Harald Marquardt, der das Unterneh-
men inzwischen in dritter Generation führt, freute sich 
sichtlich über diese Anerkennung: „Wir sind uns unserer 
Verantwortung gegenüber den Menschen dieser Region 
bewusst. Dies sehen wir auch als Verpflichtung für die 
Zukunft.“

Dr. Harald Marquardt, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Marquardt GmbH in Rietheim-Weilheim (links), freut 
sich über die Anerkennungsurkunde der IHK Schwarzwald-
Baar-Heuberg, die IHK-Präsident Dieter Teufel überreicht. 
Im Hintergrund die beiden Gründerväter des Familienun-
ternehmens: Johannes und Johannes Marquardt, die 1925 
die Basis dafür schufen, dass aus einem Schalterhersteller 
inzwischen ein Mechatronik-Spezialist und Automobilzulie-
ferer wurde.

Wir knacken die Nuss! 
Gedächtnistraining für Senioren
„Ähm...“ jeder kennt diese Situation. Mitten im Satz fehlt 
einem das richtige Wort oder man steht einfach auf dem 
Schlauch. 
Mit Denksportaufgaben, Merktechniken, Gedächtnis- und 
Bewegungsspielen kann die Leistung des Gehirns ver-
bessert und gesteigert werden. 
Durch ein professionell angeleitetes Training werden nicht 
nur Denkflexibilität und Kreativität gefördert, sondern 
auch die Konzentration, Merkfähigkeit und Wortfindung 
verbessert. 
Das Deutsche Rote Kreuz bietet in vier Kurseinheiten 
unter fachlicher Anleitung ein ganzheitliches Gedächtnis-
training speziell für Senioren an. 
Kurs für Einsteiger
Donnerstag, 22.10.2015 10:30-12:00 Uhr
Donnerstag, 29.10.2015 10:30-12:00 Uhr
Donnerstag, 05.11.2015 10:30-12:00 Uhr
Donnerstag, 12.11.2015 10:30-12:00 Uhr
Ort: DRK Kreisgeschäftsstelle, Eckenerstr. 1 in Tuttlingen
Kurs für Fortgeschrittene
Donnerstag, 22.10.2015 14:00-15:30 Uhr
Donnerstag, 29.10.2015 14:00-15:30 Uhr
Donnerstag, 05.11.2015 14:00-15:30 Uhr
Donnerstag, 12.11.2015 14:00-15:30 Uhr
Ort: DRK Kreisgeschäftsstelle, Eckenerstr. 1 in Tuttlingen

Die Teilnahmegebühren belaufen sich einmalig auf 15,00 
€. Um Anmeldung bis spätestens Dienstag, 20. Oktober 
2015 wird gebeten.
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Gerne stehen 
wir Ihnen zur Verfügung:
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. 
Tel.: 07461/1787-19; 
E-Mail: nora.mauch@drk-kv-tuttlingen.de.

Renate Werner

• Was Sie wissen müssen
• Wie Sie sich vorbereiten können
• Wo Sie Unterstützung bekommen

Zuhause
    sterben

Donnerstag, 19. November 2015, 19 Uhr
Stiefels Buchladen
Donaustr. 44, Tuttlingen
Eintritt frei
Veranstalter : PalliativNETZ Landkreis Tuttlingen

Kleiderbazar  
für Teenies, Damen und Herren –
07. November in Wurmlingen
Am Samstag, dem 07. November findet in der Schloss-
halle in Wurmlingen von 10:00 bis 12:00 Uhr ein Klei-
derbazar für Erwachsene statt. Angeboten werden gut 
erhaltene Kleidung, Schuhe und Accessoires ab Größe 
170 für Jugendliche, Damen und Herren. Genießen Sie 
die entspannte „Shopping-Atmosphäre“ mit Kaffee und 
Kuchen. Der Erlös des Bazars wird einem sozialen Zweck 
zugeführt. Bummeln Sie durch die Stände und machen 
Sie das eine oder andere Schnäppchen! Oder mieten Sie 
einen Tisch und verkaufen selbst.
Gleichzeitig findet im kleinen Saal der Schlosshalle in 
Wurmlingen eine Ski-und Sportbörse des Skiclubs Wurm-
lingen statt.
Anmeldung und Infos:
Stefanie Liebermann: 0162/4063866
Nicole Schumacher: 07461/163767

Apothekendienst

Samstag, 17.10.2015 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr
Engel-Apotheke, Obere Hauptstraße 6,
Tuttlingen Tel. 07461 2375
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Engel-Apotheke, Angerstraße 2,
Spaichingen Tel. 07424 9321-0

Sonntag, 18.10.2015 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 49,
Tuttlingen Tel. 07461 2434

Apotheke Frittlingen, Hauptstraße 38,
Frittlingen Tel. 07426 3322

�

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
erhalten Sie 

auf den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg:

http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 

(0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag 17.10./18.10.2015

Dr. med. vet. A. Uhl, 
Hindenburgstr. 88,
Spaichingen Tel. 07424/2560

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 28.10.2015

beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 04.11.2015

beide Ortsteile
WINDELTONNE: Mittwoch, 21.10.2015
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Montag, 26.10.2015

beide Ortsteile
PAPIERTONNE: Mittwoch, 21.10.2015

beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen geöffnet:
jeweils samstags

08.30 – 09.30 Uhr Weilheim – beim alten Schulhaus
09.45 – 10.45 Uhr Rietheim – am Bahngelände 

gegenüber Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Fundsachen

•	Auf dem Altkleidercontainer beim Bürgerbüro in Weil-
heim ist ein Armkettle gefunden worden.

Diese kann auf dem Bürgerbüro Ortsteil Weilheim abge-
holt werden.
- Bürgermeisteramt - 

Fahrplanänderungen auf der Gäubahn an drei Wochenenden im 
Oktober 2015

An den Wochenenden, 16./18., 23./25. Oktober und  
30. Oktober/1. November 2015 finden ab Freitagabend, 
20 Uhr bis Sonntag, 12 Uhr zwischen Neufra und Aldingen 
Gleisbauarbeiten statt. Aus diesem Grund ist die Strecke 
zwischen Spaichingen und Rottweil gesperrt. 

Im Fern- und Regionalverkehr kommt es zu folgenden Ein-
schränkungen:

Fernverkehr 
IC Linie 87 Stuttgart ◄► Zürich
Die IC-Züge der Linie 87 (Stuttgart – Zürich) enden und 
beginnen in Singen (Htw). Zwischen Stuttgart Hbf und 
Rottweil verkehren Ersatzzüge in einem auf den Bus-Ersatz-
verkehr Rottweil – Singen angepassten Fahrplan. Zwischen 
Singen (Htw) und Zürich HB gilt der Regelfahrplan.

Regionalverkehr
Stuttgart Hbf ◄► Rottweil
Die Züge des Regionalverkehrs fahren in Richtung Rottweil 
ca. 15 Minuten früher, in Richtung Stuttgart ca. 15 Minu-
ten später.

Spaichingen ◄► Rottweil
Zwischen Spaichingen und Rottweil wird ein Ersatzverkehr 
mit Bussen eingerichtet.

Spaichingen ◄► Singen(Htw.)
Die Züge des Regionalverkehrs fahren in Richtung Singen 
ca. 10–15 Minuten später, in Richtung Stuttgart ca. 5–10 
Minuten früher.

Rottweil ◄► Donaueschingen
An den Freitagen, 16., 23. und 30. Oktober 2015 fährt die 
Regionalbahn (RB) 19392 ca. 8 Minuten später. In der  
Gegenrichtung fährt die RB 19393 ca. 10 Minuten später 
ab Donaueschingen nach Spaichingen.

Wählen Sie ggf. eine andere, für Sie passende Verbindung.

Wir bedauern die entstehenden Unannehmlichkeiten und 
bitten um Ihr Verständnis.

Ihre
DB Regio AG, Verkehrsbetrieb Württemberg 

    Gleisbauarbeiten und  
    Schienenersatzverkehr zwischen 
   Rottweil◄►Spaichingen

Ihr QR-Code zu 
http://bauarbeiten.bahn.de/baden-w Regio Baden-Württemberg

Ihre Informationsmöglichkeiten

Internet www.bahn.de/bauarbeiten 
mit kostenlosem E-Mail-Newsletter und 
RSS-Feed

Handy/PDA/Smartphone bauarbeiten.bahn.de/mobile

Kundendialog DB Regio 
Baden-Württemberg

0711 2092-7087

Service-Nummer der Bahn 0180 6 99 66 33 
(20 ct/Anruf aus dem Festnetz,  
Tarif bei Mobilfunk max. 60 ct/Anruf)

Videotext SWR-Text Tafel 528 und 529

Aushänge auf Bahnhöfen und Haltepunkten

Aktuelle Betriebslage Internet: www.bahn.de/ris
Mobil:     www.mobile.bahn.de/ris

SpaichingenSpaichingen
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Gemeinde Rietheim - Weilheim

E-Mail: info@rietheim-weilheim.de
Internet: www.rietheim-weilheim.de

Gemeindeverwaltung OT Rietheim,
Tel. 07424 95848-0, Fax 95848-28
Sprechzeiten:
Montag 8.00 bis 11.45 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.45 Uhr

Bürgerbüro OT Weilheim, Tel. 07461 4287
Sprechzeiten:
Mittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr
Freitag 10.30 bis 12.00 Uhr

Bauhof:
Tel. 07461 74133
Fax 07461 9100444

Bereitschaft Wasserversorgung:
Tel. 0800 2767767

Kostenlose Störungsnummer  
der EnBW Regional AG:
0800 3629-477

Ärztlicher Notfalldienst

Im Landkreis Tuttlingen gibt es eine einheitliche Ruf-
nummer für den ärztlichen Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen; sie lautet

116 117
Die einheitliche Rufnummer für den zahnärztlichen Not-
falldienst an Wochenenden und Feiertagen lautet:

0180 3222555-20

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-

gen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 

(ohne Voranmeldung) 
(Tel.: 01805-19292410)

Caritas-Diakonie-Centrum Tuttlingen

Bergstr. 14, 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 969717-0, Fax 07461 969717-29
Unser Angebot:
- Sozial- und Lebensberatung
- Schuldnerberatung
- Tafelladen
- Diakonieladen
- Mittagstisch
- Kath. Schwangerschaftsberatung
- Schwangerschaftskonfliktberatung
- Kurberatung und -vermittlung
- Migrationsberatung für zugewanderte Erwachsene
- Koordinationsstelle Seniorennetzwerk
- Begleitung von Ehrenamtlichen
- Offener Treff mit Kaffee
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  9.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim

Pfarrerin Silke Bartel, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-
Weilheim, Tel. 07424-2548, www.evkiri.de, E-Mail: pfarr-
amt.rietheim@elkw.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin 
Lena Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 
9-11 Uhr. Tel.: 07424-2548, E-Mail: Pfarramt@elkw.de

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerin Frau Sieglinde Latuske, Rietheim, 
Tel. 07424 9607120

Kath. Pfarramt Wurmlingen

Kirchgasse 3, Telefon: 07461 2608, Fax: 07461 71587
E-Mail: StGeorg.Rietheim-Weilheim@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 9.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.30 Uhr

Pfarrer Maurice Stephan, Tel. 07461 2608
Pastoralreferent Alexander Krause, Tel. 07464 981024
E-Mail: krause.pr@googlemail.com

Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim

Amt Ansprechpartner E-Mail Durchwahl
Tel. 07424 

95848
Bürgermeister Herr Arno jochen.arno@rietheim-weilheim.de -  0
Vorzimmer Bürgermeister,
Ausweise und Pässe Frau Hafner yvonne.hafner@rietheim-weilheim.de -  0
Hauptamt, Bauamt, Wahlen Frau Neubauer sandra.neubauer@rietheim-weilheim.de - 13
Versicherungsangelegenheiten,
Kinderferienprogramm Frau Stiefel birgit.stiefel@rietheim-weilheim.de

- 12

Wasserzins, Hundesteuer, Buchhaltung Frau Branscheid elvira.branscheid@rietheim-weilheim.de - 14
Grundsteuer, Gewerbesteuer,
Kassenverwaltung Herr Bronner oliver.bronner@rietheim-weilheim.de - 15
Einwohnermeldeamt, Standesamt, 
Sozialamt, Rentenanträge, Amtsblatt Frau Kupferschmid ute.kupferschmid@rietheim-weilheim.de - 16
Finanzverwaltung Herr Karl jochen.karl@rietheim-weilheim.de - 17
Bürgerbüro Weilheim Frau Stiefel
Bauhof Herr Heinemann, Herr Kirchner, Herr Kiskanc, Herr Vosseler
Gruppenklärwerk Faulenbachtal Herr Haug, Herr Kirchner
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